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gieber Stebelfpalter!
Sdj abfoloicrtc jüngft meine 1 4 Sage

iSunbcëfcrten. (SSMcbcrbolungêhtrê.)

Sic ftebente SSrigabe batte ibren taf=

tifdjen «Kutê. lîcbungêbataillon war baf 30.

Jtommanbant !Rajor ÜKtngcr, 35aucrn--

gcncral in @d)üpfcn.

Saê Sßataillon fübrtc eine 2fngriff>
bemegung auê. hinter einem SBalbfaum

blieb cê gtcmlict) lang liegen. Gin Seit
nebmer beê taftifcfycn Jtttrfeê fragte einen

Äamcrabcn nad) bem ©nmb beê ©till=
ftanbcê, morauf ein junger -Hauptmann

ermiberte: SJchtgcr bat mobl nad) 3?rugg

tclcpbomcrt ab cr »orrüdfen foll unb nod)

feinen 33crtdyt crbaltcn".

$ e r b ft @ r l e b n i ë

97h'r roar'é beim erften Blatterfallen

- mie reebt unb billig fümmertidj um'ë^erj,
SOîir fcbien, id) müfte bitt're Berfe lallen

Unb felbftöerfta'nblict) reimte tiefer ©dhmcrj".
Sa (türmt ein jubelnb Äinberlad)en

Sftt'd) an, alë id) im höchften ©rabe litt:
Stein Bub febieft feinen freub=befd)wingten

Srad)en
Sem erften Jperbftreinb auf bie Steife mit

¦Çewgin

£> e r © t r e b e r
Qt ift cmporgcfticgcn?
SÖJic mögt ib,r nur fo lügen!
Scr 3)îann cr mar fein Sor
cr fr od) empor. ^gg.

©tabt S3ärnbütfdb,
Su, ©tel (fprid) ©tcum), mafd) bu et

(Sbcmp über b'Sru übere là'ntç?

(Su, Änabc, bift bu imftanbc, einen

(Stein über bic "Jfarc binüber gu merfen

SSa^reê ©efcfucb^cfKrt
(@jene: SSorjimmcr beê Sfatbauêfaaleê gu SSern.

3eit: 2c|te ©ropratêfefft'on.)

©rotjrat 21: Unfer #err College 3c.

tft aud) nidjt mebr fo Icbrcrframblidj gc=

finrft mic oor bem 33cfolbungêgcfcfc."

©rofkat 83: ^ebenfalls lcl)rcrinncn=

freunbltd) ift er nodj immer mic oorber."
ÏIftcb ©oraoê

Lieber Nebelspalter!
Ich absolvierte jüngst mcinc l -i Tagc

Buudcsfcricn. (Wicderbolungskurs.)
Dic sicbcntc Brigade hattc ihren

taktischen Kurs. Ucbungsbataillon war das ^i«>^

Kommandant Major Minger, Baucrn-

gcncral in Schupfen.
Das Bataillon fiihrtc cinc Angriffs-

bewegung aus. Hinter cincm Waldsaum

blicb cs ziemlich lang licgcn. Ein
Teilnehmer des taktischen Kurses fragte einen

Kameraden nach dcm Grund dcs Still-
standcs, worauf ein junger Hauptmann
erwiderte: Mingcr hat wohl nach Brugg
telephoniert ab cr vorrücken soll und noch

kcincn Bericht erhalten".

Herbst-Erlebnis
Mir war's beim ersten Blätterfallen

- wie recht und billig kümmerlich um's Herz,

Mir schien, ich müßte bitt're Verse lallen

Und selbstverständlich reimte tiefer Schmerz".
Da stürmt ein jubelnd Kinderlachen

Mich an, als ich im böchsten Grade litt:
Mein Bub schickt seinen freud-beschwingten

Drachen
Dem ersten Herbstwind auf die Reise mit

Herzogin

Der Streber
Er ist emporgestiegen?
Wic mögt ihr nur so lügcn!
Dcr Mann cr war kcin Tor
cr kroch empor. Rgg,

Stadt-Bärndütsch
Du, Giel (sprich Gicuw), masch du ä

Cbcmp über d'Jru übere läntc?

(Du, Knabc, bist du imstaudc, cincn

Stein übcr die Aare hinüber zu werfen i

Ii-

Wahres Geschichtchen
(Szene: Vorzimmer des Rathaussaales zu Bern.

Zeit: Letzte Großratssession.)

Großrat A: Unscr Herr Kollege X.

ist auch nicht mchr so lchrcrfrcundlich
gesinnt wic vor dcm Besoldungsgesetz."

Großrat B: Jedenfalls lchrcrinncn-

frcundlich ist cr noch immcr wic vorhcr."
Alfred Sowas
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